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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Der Verband für Berufs- und Bildungsberatung (VBB) lädt jeden 
2. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr zu einem Stammtisch im 

Restaurant Schubert ein: Schreyvogelgasse 4-6
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Wissensgesellschaft und Produktivität
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Aus der AMS Sicht ca. 2006
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Berufs- und BildungsberaterIn  
  Synonyme

KarriereberaterIn
BerufsberaterIn

 
Haupttätigkeit
Berufs- und BildungsberaterInnen beraten über Berufe, deren 
Anforderungen und Entwicklungsmöglichkeiten sowie über Aus-, 
Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten. Es werden vor allem 
folgende Personengruppen betreut: Jugendliche, MaturantInnen, 
StudentInnen, AkademikerInnen, Behinderte und Arbeitslose. Die 
Beratung erfolgt in Einzelgesprächen oder auf 
Informationsveranstaltungen. Weiters führen sie Eignungstests und 
Bewerbungstrainings durch. 
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Beschäftigungsmöglichkeiten
Beschäftigungsmöglichkeiten für Berufs- und BildungsberaterInnen 
sind vorwiegend im Umfeld des Arbeitsmarktservice und in 
Berufsinformationszentren gegeben. Weiters sind auch 
Möglichkeiten in Institutionen der Jugendberatung bzw. -betreuung 
vorhanden. 

Einkommen
Durchschnittliches Einstiegsgehalt ab Euro 1750 bis 1950 brutto pro 
Monat 

Arbeitsumfeld
Außendienst, Ständiger KundInnenkontakt, Umgang mit 
Jugendlichen, Vortragstätigkeit
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Fachliche und persönliche Anforderungen
Aufgeschlossenheit 
Beobachtungsgabe 
EDV-Kenntnisse 
Hohes Einfühlungsvermögen 
Kenntnis berufsspezifischer Rechtsgrundlagen 
Kenntnisse in Sozialarbeit und -pädagogik 
Kommunikationsstärke 
KundInnenbetreuungskenntnisse 
Lernbereitschaft 
Pädagogische Kenntnisse 

Ähnliche Berufe
PersonalberaterIn 
SozialarbeiterIn 
SozialberaterIn 
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Aus der AMS Sicht Heute
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Bildungs- und ArbeitsmarktberaterInnen unterstützen Interessierte 
bei der Berufswahl. In einem Beratungsgespräch gehen sie auf 
die Wünsche und Vorstellungen ihrer KlientInnen ein, stellen die 
berufliche Eignung (fallweise mit Hilfe spezieller Tests) fest und 
zeigen unterschiedliche Berufs- und Ausbildungsmöglichkeiten 
auf.
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Formale Qualifikation (60%):

Muss-Kriterium:
TRAINERINNEN- bzw. COACHINGAUSBILDUNG
im Ausmaß von mindestens 110 Stunden (Einheiten á 50 
Minuten)

Bewertungsschema:

0 Punkte: Erfüllung des Muss-Kriteriums

3 Punkte: Erfüllung des Muss-Kriteriums und
Lebens- und SozialberaterIn
MediatorIn gemäß Zivilrechts-Mediations-Gesetz
psychotherapeutisches Propädeutikum
Sozialpädagogik bzw. Kolleg für Sozialpädagogik
Ausbildung zum/zur „zertifizierten Erwachsenenbildner/in“ 
bzw. „diplomierten
Erwachsenenbildner/in“ Weiterbildungsakademie Österreich
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6 Punkte: Erfüllung des Muss-Kriteriums und
Sozialakademie
pädagogische Akademie
berufspädagogische Akademie
Universitätslehrgang für sozialpädagogische Arbeit
akademischer Lehrgang „Supervision und Coaching“
Grundlehrgang „Psychosoziale Beratung“ (Donau Universität 
Krems)
Psychotherapieausbildung (diverse Ausbildungen)
Universitätslehrgang Berufsorientierung
Lehrgang universitären Charakters Bildungs- und 
Berufsberatung
Universitätslehrgang Career Management – Laufbahnberatung 
Grundstufe
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8 Punkte: Erfüllung des Muss-Kriteriums und
pädagogische Hochschule „neue Ausbildung“ (ab 01.10.2007)
Bakkalaureatsstudium Pädagogik
Bakkalaureatsstudium/Fachhochschule „Soziale Arbeit - Social 
Work“ bzw.
„Soziale Arbeit mit Ausbildungsschwerpunkt Sozialmanagement“ 
bzw. „Soziale Arbeit“
Bakkalaureatsstudium Psychologie
Bakkalaureatsstudium Psychotherapiewissenschaften
Bakkalaureatsstudium Kommunikationswissenschaft
Bakkalaueratsstudium Kommunikationswissenschaft und 
Publizistik
Bakkalaureatsstudium Soziologie
Bakkalaureatsstudium angewandte Betriebswirtschaftslehre
Betriebswirtschaftslehre bzw. Internationale 
Betriebswirtschaftslehre bzw. Volkswirtschaft bzw.
Wirtschafts- und Sozialwissenschaften
Bakkalaureatsstudium/Fachhochschule Berufsfeld: Wirtschaft & 
Management
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10 Punkte: Erfüllung des Muss-Kriteriums und
Diplomstudium bzw. Magisterstudium Pädagogik
Erziehungswissenschaft bzw. Heil- und Integrationspädagogik 
(Sonder- und Heilpädagogik) bzw.
Sozialpädagogik bzw. Weiterbildung (lebensbegleitende Bildung)
Diplomstudium Wirtschaftspädagogik
Diplomstudium/Fachhochschule „Sozialarbeit“
Diplomstudium „Sozialarbeit im städtischen Raum“
Masterstudium/Fachhochschule „Sozialarbeit“
Magisterstudium/Fachhochschule „Soziale Arbeit“
Masterstudium/Fachhochschule „Soziale Arbeit und 
Sozialwirtschaft“
Diplomstudium bzw. Magisterstudium Soziologie
Diplomstudium bzw. Magisterstudium 
Kommunikationswissenschaft
Diplomstudium bzw. Magisterstudium 
Kommunikationswissenschaft und
Publizistik
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Diplomstudium bzw. Magisterstudium angewandte 
Betriebswirtschaftslehre
bzw. Betriebswirtschaftslehre bzw. Internationale 
Betriebswirtschaftslehre bzw. Financial
Management bzw. Volkswirtschaft bzw. 
Handelswissenschaften
Wirtschaftswissenschaften bzw. internationale 
Wirtschaftswissenschaften bzw.
Sozialwirtschaft
Diplomstudium bzw. Masterstudium/Fachhochschule 
Berufsfeld: Wirtschaft &
Management
Lehramtstudium
Diplomstudium bzw. Magisterstudium Psychologie
Lehrgang „Psychosoziale Beratung“- Aufbaustufe
Magisterstudium Psychotherapiewissenschaften
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Universitätslehrgang „Psychotherapie“ (Abschluss: Master of 
Science)
Lehrgang „Supervision und Coaching“ (Masterlehrgang) bzw. 
„Supervision,
Coaching und Organisationsentwicklung“ bzw. „Coaching & 
Organisationsentwicklung –
Organisationsberatung“ bzw. „Supervision im Gesundheitswesen“ 
(Masterlehrgang) bzw.
Lehrgang „Career Management Laufbahnberatung“ (MAS Career 
Management)
eine der angeführten Ausbildungen die mindestens mit 3 Punkten 
bewertet werden und mindestens
5 Jahre (1.825 Tage) nachgewiesene Einsatzzeiten in AMS - 
Bildungsmaßnahmen und/oder in der
Arbeit mit AMS – KundInnen in Sozialökonomischen 
Betrieben/gemeinnützigen
Beschäftigungsprojekten/Beratungs- und Betreuungseinrichtungen 
und/oder als AMS – MitarbeiterIn = „AMS Senior Expert“.
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9.2.2 Erfahrung (40%):
Bewertung:

0: Keine VEs oder Praktikumsbestätigungen

5: 5 Verbindliche Erklärungen (VE) oder 10 
Praktikumsbestätigungen
ODER
1 VE, worin bestätigt wird, dass der/die TrainerIn mindestens 1 
Jahr (= 12 Monate) in einem durchgehend andauernden
Rechtsverhältnis mit ein und demselben Arbeitgeber als TrainerIn 
im vorgesehenen Einsatzbereich tätig war.

10: mehr als 5 Verbindliche Erklärungen (VE) oder mehr als 10
Praktikumsbestätigungen
ODER
mehr als 1 VE, worin bestätigt wird, dass der/die TrainerIn 
mindestens 1 Jahr (= 12 Monate) in einem durchgehend 
andauernden Rechtsverhältnis mit ein und demselben Arbeitgeber 
als TrainerIn im vorgesehenen Einsatzbereich tätig war.
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Rechtliche Grundlagen
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Am Beispiel Unternehmensberatung:

• Laut GewO § 29 sind für den Umfang der Gewerbeberechtigung 
insbesondere die für die Ausübung erforderlichen eigentümlichen 
Arbeitsvorgänge, die historische Entwicklung sowie die in den 
beteiligten gewerblichen Kreisen bestehenden Anschauungen 
und Vereinbarungen maßgebend.

• Das Berufsbild orientiert sich an den zutreffenden Rechtsnormen 
und Standards.

• Das Berufsbild gibt - wie für eine Reihe anderer Gewerbe oder 
freien Berufe - Auskunft über den Umfang der 
Berufsberechtigung. Es wurde in dieser aktualisierten Fassung 
vom Fachverband Unternehmensberatung und 
Informationstechnologie der Wirtschaftskammer Österreich am 
6.6.03 beschlossen. 
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Im Berufsbild erfolgt die Erfassung von zutreffenden 
Rechtsnormen und Standards. 

• Die grundsätzlichen und spezifischen Ziele, sowie die 
Wesensmerkmale des Unternehmensberatungsberufes werden im 
Berufsbild in klarer, eindeutiger Form für alle Interessenten und 
die Unternehmensberaterinnen und -berater selbst dargestellt. 

• Das Berufsbild zeigt die dem Beruf zufallenden 
Verantwortungen, Arbeitsvorgänge und Tätigkeiten auf. 
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Aus der Sicht des Verbandes für 
Berufs- und Bildungsberatung (VBB)
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PädagogInnen
PsychologInnen

SozialarbeiterInnen
Lebens- und SozialberaterInnen

UnternehmensberaterInnen
...

Berufs- und BildungsberaterInnen, die in Institutionen und 
freier Praxis, selbständig oder freiberuflich Menschen bei 
ihren Berufs- und Laufbahnentscheidungen unterstützen, 
beraten, trainieren oder coachen:
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Grundlagen
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OECD-STUDIE ÜBER MASSNAHMEN DER
INFORMATION, BERATUNG UND 

ORIENTIERUNG
FÜR BILDUNG UND BERUF

LÄNDERGUTACHTEN
INFORMATION
GUIDANCE

COUNSELLING
ÖSTERREICH

MÄRZ 2003
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2.3 Überblick über Einrichtungen für Information, Beratung 
und Orientierung für Bildung und
Beruf in Österreich

2.3.1 Schulen
2.3.2 Das 
Arbeitsmarktservice
2.3.3 Tertiärer 
Bildungsbereich

Information, Beratung und Orientierung für 
Bildung und Beruf im tertiären Bereich27 sind in
Österreich relativ wenig entwickelt.

2.3.4 
Erwachsenenbildung

Wie in Abschnitt 2.1 angedeutet, ist die Erwachsenenbildung 
in Österreich relativ schwach
entwickelt.
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Aktuelle Entwicklungen
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EUROGUIDANCE

    * Vernetzung zwischen den Akteuren in der Bildungs- und 
Berufsinformation und – beratung auf nationaler Ebene und im 
Rahmen des EUROGUIDANCE Netzwerkes

    * Sammlung, Erstellung und Verbreitung von 
Informationsmaterial zu Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
sowie zu den Beratungssystemen auf nationaler und 
internationaler Ebene, Aufbereitung ausgewählter thematischer 
Felder
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Die Entwicklung eines europäischen Zertifikats für Bildungs- und 
BerufsberaterInnen ist ein Beitrag zur Professionalisierung der 
Bildungs- und Berufsberatung auf nationaler und internationaler 
Ebene und entspricht den Zielvorgaben der Europäischen 
Strategie für Lebenslanges Lernen.
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Die bestehenden MEVOC-Kompetenzstandards werden zu 
einem standardisierten, europäischen Zertifikat für Bildungs- und 
BerufsberaterInnen weiterentwickelt. Es wird ein Paket aus 
Prüfungsfragen sowie eine Prüfungsbeschreibung für die 
zukünftigen Prüfer entwickelt. Die ECGC-Prüfung richtet sich an 
Bildungs- und BerufsberaterInnen und mündet bei 
erfolgreicher Absolvierung in das ECGC-Zertifikat.

ECGC - Das europäische Zertifikat
für Bildungs- und BerufsberaterInnen
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-beraterInnen 

Mögliche Durchführung
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ARBEITSGEMEINSCHAFT GEMÄß § 16
WIRTSCHAFTSKAMMERGESETZ

Zur Behandlung von Angelegenheiten, die verschiedene 
Organisationen der gewerblichen
Wirtschaft (Bundeskammer, Landeskammern, Fachverbände, 
Fachgruppen) gemeinsam berühren, können
von diesen Organisationen Arbeitsgemeinschaften errichtet 
werden.
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Berufsvereinigung der 
ArbeitgeberInnen

privater Bildungseinrichtungen 
(BABE)
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VB 1 VB 2 VB 3 VB 4 VB 5 VB 6 VB 7 VB 8

Stufe 1 (im 1. & 
2. Jahr

1340,1 1442,2 1581,2 1733,8 1935,16 2039,19 2407,73 2841,36

Stufe 2 (nach 2 
Jahren

1393,8 1506,3 1656,4 1830,6 2057,01 2183,29 2574,07 3035,41

Stufe 3 (nach 4 
Jahren

1447,5 1570,6 1731,6 1927,54 2178,97 2327,49 2740,52 3229,46

Stufe 4 (nach 7 
Jahren

1501,1 1634,8 1806,8 2027,25 2300,92 2471,69 2906,87 3423,51

Stufe 5 (nach 10 
Jahren

1554,8 1699 1882,2 2127,05 2422,97 2615,89 3073,42 3617,57

Stufe 6 (nach 13 
Jahren

1608,5 1763,2 1958,44 2226,76 2544,92 2760,09 3239,76 3811,62

Stufe 7 (nach 16 
Jahren

1662,1 1827,4 2035,9 2326,46 2666,88 2904,29 3406,21 4005,57

Stufe 8 (nach 20 
Jahren

1715,9 1891,6 2113,46 2426,17 2788,83 3048,39 3572,56 4199,72
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Berufsbild

Berufs- und Bildungs-
beraterInnen 

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Der Verband für Berufs- und Bildungsberatung (VBB) 
lädt jeden 2. Dienstag im Monat um 19:00 Uhr zu 
einem Stammtisch im Restaurant Schubert ein: 

Schreyvogelgasse 4-6
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